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ALTONA TEST SUITE 2.0 
Seit Anfang Dezember ist die
neue, überarbeitete und er -
wei terte Ausgabe ›Altona
Test Suite 2.0 Anwendungs -
paket‹ auf dem Markt. Sie
dient zur Prüfung der PDF/X-
Konformität und der Farb -
wiedergabe aller Software-
und Hardwarekomponenten
in einem PDF-Workflow von
der Medienvor stufe bis zum
Druck. »Die Altona Test Suite
wird weltweit als Standard-
Prüf mittel eingesetzt. Über
2.000 Druck- und Medien -
betriebe sowie Systemher -
steller nutzen sie bereits. Der
bvdm leistet mit der ATS 2.0
daher einen wichtigen Bei -
trag zur internatio na len Wei -
terentwicklung der Pro zess-
Standardisierung gemäß ISO
12647 ff«, erläutert Karl
Michael Meine cke, Referent
für Technik und For schung im
bvdm, Projektkoordinator
und Mitautor des Werkes.
Weite re Autoren sind Olaf
Drümmer und Florian Süßl
von der ECI.
Das Anwendungspaket ent -
hält eine DVD mit den Test-
Suite-Dateien, Charakte risie -
rungsdaten und ICC-Profilen.
Es be steht weiterhin aus acht
Referenzdruckserien von je -

weils
sechs Test-

Datei en, die innerhalb der
Norm toleran zen nach ISO
12647-2 gefer tigt wurden
sowie einer Do kumentation.
Das Paket beinhaltet acht
Grundversionen der Altona-
Test-Suite-Refe renzdateien
(Testformen DIN A3), die als
Referenzda ten oder -drucke
zur Verfügung stehen.
› www.bvdm-online.de

FÄLSCHUNGSSICHER
Im Shop von diedruckerei.de
gibt es fälschungssichere
Ein trittskarten der beson de -
ren Art: In Zusammenarbeit
mit HP bietet die Druckerei
Eintritts karten mit un sicht ba -
rer UV-Farbe (›Invisible Ink‹)
an, die nur unter Schwarz -
licht sichtbar ist. »Das Be -
son dere daran ist, dass Kun -
den den fälschungs sicheren
Auf druck der Eintrittskarte in
Form von Text, Schrift, For -
men und Grafi ken selbst ge -
stalten kön nen. Erst unter
Schwarz licht zeigt sich, ob
die Karte echt ist oder nicht.
Damit werden Eintritts karten
zum fälschungssicheren De -
sign ob jekt«, sagt Heiko Wie -
derer, Produkt manager der
Onlineprinters GmbH. Produ -
ziert werden die fäl schungs -
sicheren Eintrittskar ten auf
einer HP-Indigo-Digi taldruck -
maschine mit der speziellen
Sicher heitsfarbe von HP. »Wir
sind Beta-Tester und derzeit
die einzige Online dru ckerei,
die diese Produkte in ihrem
Shop anbietet«, so Wiederer.
Die Eintrittskarten werden
auf Wunsch mit ein facher
oder doppel ter fortlaufender
Nummerierung gedruckt und
sind im individuellen Design
ab einer Auflage von 100
Stück er hält lich. Zum Sorti -
ment der fälschungssicheren
Eintrittskarten gehören zu -
dem Karten, die mit einem
speziellen Sicher heits papier
produziert werden. Die ses

Papier besteht aus mehreren
Schichten. Erst beim Einrei -
ßen der Karte wird eine vor -
her unsichtbare rote Papier -
schicht sichtbar. 
› www.diedruckerei.de

HOHE EFFIZIENZ 
Im Oktober 2013 hat MBO bei

KBA in Würzburg eine Weiter -

ver arbeitungslinie installiert,

die Inline mit der RotaJet 76

arbeitet und über wie gend für

kleine und mittlere Auflagen

eingesetzt wird. Bevor die be -

druckte Papierbahn in Bogen

geschnitten wird, durchläuft

sie eine Bahnspannungs kon -

trollsta tion mit Bahnkanten -

steuerung und Papiergegen -

biegevorrichtung. Die Aggre-

gate sichern die Qualität der

Falzprodukte. Anschlie ßend

gelangt die Papierbahn in das

Kernprodukt der MBO-Linie,

den Querschneider SVC 775C.

Der Quer schneider ist format -

variabel, kann also On-the-fly

unterschiedlich lan ge Bogen

und Ausschnitte (Chip-Outs)

schneiden. Die Bogen werden

mit einem Schuppen strom -

modul weitergeleitet und in

einem Stapel ausgelegt, die

nicht mehr benötigten Aus -

schnitte abgesaugt.

Durch die Weiterverarbeitungs-

linie von MBO entfallen ma -

nuelle Zwischenschritte, was

eine effizientere Produktion

ermöglicht. Zudem ist die Linie

durch ihre soli de Bauweise für

den Mehrschicht betrieb, bei -

spielsweise im Buch- und Ak -

zidenzdruck, ge eignet. 

› www.mbo-folder.com

LE-UV-FARB SERIEN 
Mit der Trocknungstechnologie

Dry Star LE (Low Energy) UV

bietet Hei delberg ein ener gie -

reduziertes Verfahren an, das

vor allem Akzidenzdruckern

den Einstieg in den UV-Druck

ermög licht. Das Verfahren ist

durch den Einsatz hochreak ti -

ver UV-Druck far ben gekenn -

zeichnet und ermöglicht die

Anzahl der Trock nerlampen in

der Druckmaschine und damit

den Energieverbrauch zu redu -

zieren. Mittlerweile hat sich

die LE-UV-Technologie in vie -

len Märk ten etabliert. Nun

ergänzt Heidel berg sein Saphi -

ra-Angebot an Verbrauchs ma -

te rialien mit da rauf abge -

stimm ten Farbserien und bietet

An wen dern Maschi nen techno -

lo gie und Verbrauchs ma teria -

lien aus einer Hand. 

Die neuen Farbserien, die als

Saphi ra Ink Low Energy UV

100 und 400 erhältlich sind,

eignen sich laut Hei delberg für

das Bedrucken von Papier, Kar -

ton und nicht saugenden Ma -

teria lien, bieten gute Glanz -

eigen schaften sowie eine ho he 

Ras terpunktqualität. Bei de

Pro dukt reihen ermöglichten

das Drucken nach PSO. 

Zu sätzlich sind ergänzen de

Verbrauchsmaterialien aus

dem Saphira-Sortiment wie

Gummitü cher, Lacke, Wasch-

und Feuchtmit tel erhältlich.

Heidelberg will die ses Sorti -

ment zusammen mit der LE-

UV-Technologie weiter aus -

bauen. 

› www.heidelberg.com

DEKORATIONSLÖSUNGEN 
Auf der Heimtextil 2014 prä -
sen tierte HP Digital drucklö -
sungen für Anwen dungen,
von denen HP glaubt, dass
sich auch Druck dienstleister
diese als neue Ein nahme -
quellen erschließen könnten. 
Die HP-Digitaldrucklösung
setzt sich aus einer Palette
von Entwurfssoftware, Be -

druckstoffen, Latex Printing
Technology sowie Finishing-
Optionen und Branchen zer -
tifizierungen zusam men.
Damit könnten Kunden von
kleinen Druck dienstleistern
bis hin zu gro ßen Herstellern
von Wandver klei dungen den
wachsenden Trend zur Per so -
nalisierung durch maßge -
schnei derte oder in kleinen
Aufla gen erzeugte Tapeten,
Wandver kleidungen und 
-ver zierungen sowie Lein -
wanddrucke aufgreifen. 
› www.hp.com
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OCÉ INFINISTREAM FÜR LEUPOLD
Die erste InfiniStream, eine Digitaldruckmaschine auf Flüssig-
tonerbasis, geht an die Joh. Leupold GmbH in Schwabach. Als
Ergänzung des bestehenden Maschinenparks an Offsetdruck -
maschinen soll die InfiniStream die digitale Produktion von
kleinen bis mittelgroßen Auflagen bei der Verpackungsdrucke-
rei übernehmen. Leupold produziert Falt schachteln, Verpackun-
gen und Displays. Der 1890 gegründete Betrieb mit einem
Umsatz von mehr als 30 Mio. Euro und rund 110 Mitarbeitern
zählt Innovation zu seinen Geschäftsprinzipien. Leupold ist die
erste Druckerei, die im Rahmen des ›Proof-of-concept‹-Pro-
gramms von Canon die Digitaldruckmaschine installiert und
testet.
Die Océ InfiniStream-Techno-
logie bie tet nach Aussage von
Canon Produktivität auf Off-
set-Ni veau, verbunden mit
kurzen Rüstzeiten und der
Möglichkeit, Inhalte und Gra-
fiken von Druck zu Druck zu verändern. Sie ebne so den Weg zu
einer individualisierten Mas sen fer ti gung mit kurzen Vorlaufzei-
ten. »Bei Ge sprächen mit Markenartik lern stellte sich heraus,
dass sinkende Auflagen und die zunehmende Verwendung ver-
sionierter Produkte eine immer größere Rolle bei der Verpa -
ckungs herstellung spielen«, sagt Bernd Aß mann, Ge schäfts -
führer von Leupold. »Markenartikler ver langen kürzere Durch-
laufzeiten und eine schnellere Umsetzung
ihrer Kampagnen sowie eine Re duktion von
Makulatur und Kosten. Deshalb machen wir

uns die neue Druckmaschinenkategorie beim di gitalen Druck
von Faltschachteln zunutze.«
Die Océ InfiniStream basiert auf einer elektrofotografischen
Flüssigtoner-Technologie, die dem Offsetdruck bei der Produk-

tivität, Druck qualität und Vielfalt be druckbarer Substra-
te gleich kommen soll. Als Rollensystem mit modularer
Druckturm-Architektur könnten je nach Kundenanfor-

derungen vier bis sieben Farben implementiert wer den, teilt
Canon mit. Mit der Leistung von 120 m/Min. lassen sich pro
Stun de bis zu 14.400 Bogen im Format B2 (50 x 70 cm) oder

7.200 B1-Bogen (70 x 100 cm) auf einer Rollenbreite von 711
mm produzieren.
Das Potenzial der InfiniStream-Technologie erlaube die Verar-
beitung noch größerer Formate, heißt es bei Canon. Je nach
Auftragsparametern könnten mit der Océ InfiniStream bei Auf-
lagenhöhen von bis zu 3.000 bis 4.000 Bogen im Format B1
Kostenvorteile gegenüber dem Off setdruck erzielt werden. 
Durch einen offset-ähnlichen Bildtransfer mit einem gummibe-
schichteten Trans ferzylinder können Standard-Kartonsubstrate
bis zu einer Dicke von 600 µ verwendet werden.
› www.canon.de

GESCHÄFT DES LEBENS
Die Musterbox für Geschäfts -
berichte und Corporate
Publishing ›Das Geschäft
meines Lebens‹ erhielt den
begehrten Red Dot Award.
Das gemeinsame Projekt von
peyer graphic, Spe zialist für
hoch wertige Cover ma te -
rialien, Geese Pa pier, An bie -
ter von Inhalts papieren und
dem Buchher steller Kösel
zeigt inspirie rende Lösungen
für hoch wertige Publikatio -
nen. Kon zept und Design
kommen von der Hambur ger
Design- und Branding-Agen -
tur Juno.
Mit der Vielfalt unter schied li -
cher Cover materialien, inno -
vativen Buchbinde- und
Drucktechniken sowie über -
raschenden Papieren soll die
Muster box begeistern und
inspi rieren – nicht nur für
Ge schäftsbe richte,
sondern für neue
Ideen in der ge sam -
ten Bandbreite der
Corporate Books. 
› www.musterbox.net 
› www.peyergraphic.de
› www.geese-papier.de
› www.koeselbuch.de

RICOH LFP-SERIE 
Die Ricoh Latex-Großformat -

drucker der Serie Pro L4100

sind auf dem Markt. Der neue

Großformatdrucker ist für Brei -

ten von 130 cm oder 160 cm

er hältlich, bietet nach Herstel -

lerangaben eine Produktivität

von bis zu 18,2 m² pro Stunde

und unterstützt bis zu sie ben

Farben in verschiedenen Kon -

figurationen. Die Auswahl an

bedruck baren Medien umfasst

PVC, Planen, synthetisches,

beschichtetes und un beschich -

tetes Papier, Folien, Textilien

und mehr. Neben CMYK ste -

hen Tinten in Orange, Grün

und Weiß zur Verfü gung. Die

beiden Modelle Pro L4160 und

Pro L4130 arbeiten mit was -

ser basier ter Latextinte. Ricoh

hatte die Serie auf der drupa

2012 angekün digt. Danach

seien Anre gun gen aus dem

Kunden-Feed -

back in die Entwicklung einge -

flossen und die Modelle hätten

strenge Qualitätssiche rungs -

pro zesse von Ricoh durch lau -

fen.

› www.ricoh.de
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KBA KOOPERIERT
Das KBA-Werk Radebeul und
Montex-Print Ost mit Sitz in
Lindlar bei Köln wollen in
Zukunft zusammenarbeiten.
Sie wollen neue Bogen-Rota -
tionsstanzmaschinen ent wi -
ckeln, produzieren und ver -
markten. Demnach wird
Montex-Print die auf der
Plattform der Mittelformat-
Bogenmaschine KBA Rapida

105 basierende Bogen-Rota -
tionsstanze in Eigenregie
unter dem Namen DC R105
mit einem oder zwei Stanz -
werken vertreiben. 
KBA stellt auf Bestellung von
Montex-Print die Aggre gate 

fertig mon -
tiert bereit
und baut

den Magnet-Stanzzy lin der
von Montex-Print in das
Stanz werk ein. Transport, In -
stallation, Inbetriebnahme,
Schulung und Service beim
Kunden übernimmt Montex-
Print. Die erste DC R105
wird voraussichtlich Ende
Mai im KBA-Werk Radebeul
vorführbereit und im frühen
Herbst lieferbar sein.
Die Stanze für Bogenformate
von 360 mm x 520 mm bis
740 mm x 1.050 mm wird
auf eine maximale Produk -
tionsgeschwindigkeit von
12.000 Bogen in der Stunde
sowie Bedruckstoffe von
0,03 mm bis 0,7 mm ausge -
legt.
› www.kba.com
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OHNE DRUCK DRUCKEN
Konzept aufgegangen, so das Fazit von Konica
Minolta nach Abschluss seiner bundesweiten
Roadshow. Für mehr als 500 Interessenten
und Kunden drehte sich unter dem Motto
›Ohne Druck drucken‹ von September bis
November 2013 an neun Standorten alles um
einen effektiven Produktionsalltag durch si -
chere Druck prozesse und zuverlässiges Quali-
tätsniveau. Dazu hatte Konica Minolta auf
Pro duktprä sen tationen verzichtet und statt -
des sen vernetzte Lösungen und auto mati -
sierte Work flows aufgeboten. So erhielten die
Besucher ne ben neuen Ansätzen zur Effizienz-
steigerung auch Impulse für Ge schäfts mög -
lichkeiten durch neue wertschöpfende Anwen-
dungen. 
»Für Hausdruckereien und Druck dienstleister
geht es um Zeit- und Kosteneffizienz in der
Produktion sowie um den Ausbau der eigenen
Druckdienstleistungen. Lösungen zur Work -
flowautomatisierung sind hier der Schlüssel.
Unser Mot to ›Ohne Druck drucken‹ hat diesen
Ansatz erfolgreich aufgegriffen«, sagt Ralf
Tienken. Der Deputy General Manager Marke-
ting und Leiter Produktmanagement Produc-
tion Printing bei Konica Minolta Bu siness Solu-
tions Deutschland zieht ein weiteres positives
Fazit der Veranstaltungsreihe: »Für Drucke-
reien sind in telligente Kombinationen aus
Druck technik und Applikationen, die in neue
Geschäftsideen münden, ein echter Mehrwert. 

Hierfür haben wir einen konkreten Bedarf fest -
gestellt und können die passenden Lö sun gen
anbieten.«
Um die Bandbreite dieser Kombinationen auf-
zuzeigen, hatte Ko ni ca Minolta eigene Druck -
systeme und Lösungen mit Partner-Know-how
zu Produktionsketten aus Hard ware, Applika-
tionen, Workflows und Finishing-Optionen
verbunden. Die dabei eingesetzten Lösungen
reichten von in einer zentralen Workflowma-
nagementkonsole zusammenfassten Druck -
controllern bis zur Printgroove JT Suite, mit der
Druckdaten via Internet entgegengenommen
und in einen automatischen Workflow über-
führt werden können. Für professionelle Farb-
kommunikation sorgte das von der Fogra zer-

tifizierte Softproof-System can:view von Cad -
don, mit dem sich eine exakte Farbkommuni-
kation und Druckvorhersage an verschiedenen
Standorten realisieren lässt. Gezeigt wurde
auch die Visitenkartenproduktion ohne ma nu -
elle Be diener intervention mit dem FKS Do cu -
Cutter DC-645. Als Spezialist für Bedruckstof-
fe wurde auch der Kooperationspartner Antalis
in die Roadshow integriert. 
Einen Workflow für eine Crossme dia-Kam -
pagne stellte Konica Minolta mit seinem
Kooperationspartner Objectif Lune dar. Intel -
ligent mit einer Datenbank verknüpft, ermög-
lichen die Anwendungs- und Gestaltungspro-
gramme PlanetPress und Printshop Mail eine
effektive One-to-One-Kommunikation. Es ent-
stehen variable Do kumente aus Texten, Grafi-
ken oder auch automatisch generierten Bar -
codes. Für Tienken ist dies wichtiger denn je:
»Punktgenaue Botschaften durch zielgrup-
penspezifische Text- und Bildgestaltung erhö-
hen die Kundenbindung und sind ein Schlüssel
für höhere Re s pon seraten.« 
Auf großes Interesse stieß der neue bizhub
Press C1070. Auch hier spricht Tienken von

einer kundenorientierten Entwicklung: »Beim
bizhub Press C1070 haben wir Technik, De -
sign, Bedienung und Wirtschaftlichkeit unserer
Farbsys temlandschaft komplett auf den Prüf-
stand gestellt – von der Pa piereingabe bis zu
Verarbeitungsoptionen. Herausgekommen ist
ein System, das marktführend im Hinblick auf
Qualität, Bildstabilität, Medienverarbeitung
und Produktivität bis in hohe Gram matur be -
reiche ist.« Auch auf vereinfachte Bedienung
wurde Wert gelegt: ›Ohne Druck drucken‹
heißt beim bizhub Press C1070 auch, dass
Anwender schneller zum Druck-Erzeugnis ge -
langen. 
› www.konicaminolta.de

DER DRUCKMARKT FÜR ZWISCHENDURCH

Die Fülle an Nachrichten, die wir in unseren ge -

druck ten Ausgaben nicht unterbringen können,

oder die Informationen, die nicht auf das nächste

Heft warten sollen, finden Sie etwa alle 14 Tage in

unserem PDF-Magazin ›DRUCK MARKT impres-

sions‹, das auf der Internet-Seite des Druckmarkt

publiziert wird. 

Dabei ist ›Druckmarkt impressions‹ kein gewöhn-

licher Newsletter, sondern ein vollwertiges Maga-

zin im PDF-Format, das zeitversetzt oder paral lel

und als Ergänzung zu den in der Schweiz und in

Deutschland pub lizierten Ausgaben erscheint. 

Damit ist ›Druckmarkt impressions‹ ein ergänzen-

des Format unseres Fachmagazins: mit Nachrich-

ten, Basisartikeln, Anwenderreportagen, Termin-

tabellen für die nächsten Wochen und Monaten,

aktuellen Ter min en, ergänzenden Informationen

und ganzen Schwerpunktausgaben. 

Dabei machen die Links zu weiterfüh renden In -

formationen oder auf zurückliegende Ausgaben

zu einem lebendigen Medium, das die gedruck -

ten Ausgaben des Druckmarkt aktuell und zeitge-

mäß ergänzt. 

www.druckmarkt.com

impressions
DRUCKMARKT

PDF-Magazin für Print, Media, Kommunikation und Design

DRUCKMARKT
macht Ent schei der entscheidungssicher. 

PORTAL |  PRINT & F INISHING


